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Seminarübersicht

Veranstalter:
Professor Dr. Günter W. Beck

Webseite:
https://www.macro.uni-siegen.de/teaching (Wintersemester 2023/2024 - Seminar:
Evidenzbasierte Wirtschaftspolitik).

Terminplan:
• Vorbereitendes Treffen: Montag, 23. Oktober 2023, 9:30 Uhr (Ort wird

bekanntgegeben): Vorstellung der Themen, Zuweisung der Themen, ...

• Präsentationen und Einreichung der Seminararbeiten: Voraussichtlich
Dezember 2023 (Das genaue Datum wird im vorbereitenden Treffen festgelegt.).

Seminarbeschreibung:
Das Seminar widmet sich verschiedenen Aspekten des Themas “Evidenzbasierte
Wirtschaftspolitik". Dazu gehört zunächst die Frage, was man genau unter “evi-
denzbasierter Wirtschaftspolitik" versteht, wie diese umgesetzt werden sollte und
welchen Beschränkungen sie unterliegt. Darüber hinaus werden eine Reihe von
Fallbeispielen aus verschiedenen ökonomischen Bereichen behandelt, die sich mit der
Evaluation von Politikmaßnahmen beschäftigen.

Seminaranforderungen:

Die Benotung basiert auf folgender Grundlage:

• Präsentation und Diskussion: 50%.

• Seminararbeit: 50%.
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Themenübersicht:

Evidenzbasierte Wirtschaftpolitik: Konzept, internationale Evidenz und
mögliche Probleme bzw. Beschränkungen

1. Das Konzept der “Evidenzbasierten Wirtschaftspolitik”

Ausgangsliteratur: Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) (2013)
and Buch, Patzwaldt, Riphahn, and Vogel (2019)

2. Bedeutung wissenschaftlicher Evidenz in deutschen politischen Entscheidungsprozessen

Ausgangsliteratur: Seidel, Verbeek, Fessel, and Meer (2021)

3. Internationale Evidenz aus Deutschland, Italien und der Schweiz

Ausgangsliteratur: Hadorn, Sager, Mavrot, Malandrino, and Ege (2022)

4. Rahmen für evidenzbasierte Wirtschaftspolitik in den USA

Ausgangsliteratur: Abraham, Haskins, Glied, Groves, Hahn, Hoynes, and Wallin
(2018)

5. Mögliche Probleme bzw. Beschränkungen

Ausgangsliteratur: Cairney (2016, Chapter 2)

Evidenzbasierte Wirtschaftspolitik: Studien aus ausgewählten Politikbe-
reichen

1. Arbeitsmarkt, Sozialpolitik

Ausgangsliteratur: Christl and Poli (2021)

2. Bildungspolitik (Fiskalpolitik)

Ausgangsliteratur: Jacqmin and Lefebvre (2021)

3. Finanzmarktregulierung

Ausgangsliteratur: Financial Stability Board (2019)

4. Fiskalpolitik - Privatisierung

Ausgangsliteratur: Peña-Miguel and Cuadrado-Ballesteros (2021)

5. Fiskalpolitik - Steuerpolitik

Ausgangsliteratur: Beck, Dijs, Jaravel, Kessing, and Siegloch (2021)
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6. Geldpolitk

Ausgangsliteratur: Dell’Ariccia, Rabanal, and Sandri (2018)

7. Internationale Handelspolitik

Ausgangsliteratur: Grübler, Reiter, and Stehrer (2021)
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